
Pfand auf Aludosen
und Pet-Flaschen

Ausgangssituation:

Seit Antritt der türkis-grünen Bundesregierung ist
davon die Rede, ein Pfandsystem für Aludosen,
Pet-Flaschen und Einweg-Glasflaschen
einzuführen, um

● die Verschmutzung der Natur durch Müll
zu reduzieren

● durch ein Recyclingsystem wertvolle Ressourcen wieder zu nutzen (das
Einschmelzen von Aluminium verbraucht nur 5 bis 10 % jener Energie, die zur
Herstellung von neuem Aluminium benötigt wird)

● weggeworfene Aludosen und Plastikflaschen zu vermeiden. (Weggeworfenes Plastik
landet irgendwann in Form von Mikroplastik wieder in unserer Nahrungskette ….)

Die Einführung eines endgültigen Gesetzes dazu wurde bisher behindert vor allem durch die
Wirtschaftskammer, die ARA (Altstoff Recycling Austria) und den Handelsverband.

Global 2000 arbeitet seit längerem zu diesem Thema. Auf der Website von Global 2000
www.global2000.at findest du alles Wissenswerte zum Thema Müll, Recycling,
Pfandsysteme usw.

Darüber hinaus gibt es noch viele weitere Initiativen, die sich dieses Themas annehmen, die
wir aber nicht alle namentlich auflisten können.

Wir Parents For Future Österreich wollen aber all diese Initiativen durch folgende Aktion
unterstützen.

Ablauf unserer Aktion:

Start:

Wir bitten alle, die sich an der Aktion beteiligen wollen, ab dem 22. April 2021 (= Earth Day)
regelmäßig vor allem Aludosen, Plastikflaschen und auch Einweg-Glasflaschen überall dort
mitzunehmen, wo sie einfach weggeworfen worden sind (z.B. Straßenränder, Gehsteige,
Wiesen, in freier Natur …). Macht Fotos von euren Funden und bittet auch Freunde*innen,
euch dabei zu unterstützen.

Sammelt diesen Müll bei euch zu Hause.

http://www.global2000.at


Variante 1:

● Meldet in eurer Heimatgemeinde / Bezirkshauptstadt / Wiener Gemeindebezirk … für
Freitag den 7. oder Samstag den 8. Mai eine kleine Kundgebung für ein paar
Stunden am Vormittag an und reserviert dafür einen Platz von ein paar
Quadratmetern neben einem Wochenmarkt / auf einem Platz im Orts- oder
Stadtzentrum / an einer zentralen Stelle in eurem Wohnbezirk einer Großstadt ….

● Ladet eure Mitstreiter*innen an diesem Tag ein, ihren gesammelten Müll in Säcken
zum Kundgebungsplatz zu bringen.

● Malt ein großes Schild und bringt es zur Kundgebung mit. Unser Textvorschlag:

„Schönen Gruß an die Wirtschaftskammer, ARA und den
Handelsverband!

Diesen Müll haben wir in den letzten Wochen in der Natur / im Ortsgebiet
eingesammelt. Es ist höchste Zeit für die konsequente Einführung von
Mehrweg-Gebinden UND für ein Pfandsystem auf Einweg-Gebinde.“

● Informiert euch zum Thema ausführlich über die unten angeführten Links, um Fragen
interessierter Passant*innen beantworten zu können.

● Macht ganz viele Fotos, die ihr anschließend auf Facebook, Instagram, Twitter postet
mit den Hashtags #Parentsforfutureaustria, #Pfandforfuture, #Mehrwegforfuture,
#pfanddrauf und den Markierungen @wko,@handelsverband, @ara,
@LeonoreGewessler, @SebastianKurz

● Schickt eure Fotos und den obigen Text an die Wirtschaftskammer, ARA und den
Handelsverband: E-Mail: office@wko.at, office@handelsverband.at, office@ara.at
und eine Kopie an austria@parentsforfuture.at

● Nach dem Ende der Aktion entsorgt bitte den Müll auf dem nächsten Recyclinghof
oder bei der nächsten Müllsammelstelle.

Variante 2:

● Macht ein Foto von eurem gesammelten Müll und postet es auf Facebook,
Instagram, Twitter … eventuell mit einer Angabe, wo ihr den Müll gefunden habt
und mit dem Begleittext „Schönen Gruß an die Wirtschaftskammer, ARA und den
Handelsverband! Es ist höchste  Zeit für die konsequente Einführung von
Mehrweg-Gebinden UND für ein Pfandsystem auf Einweg-Gebinde!“ und den
Hashtags #Pfandforfuture, #Parentsforfutureaustria, #Mehrwegforfuture und den
Markierungen @wko,@handelsverband, @ara, @LeonoreGewessler,
@SebastianKurz

● Schickt euer Foto mit dem Begleittext an die Wirtschaftskammer, ARA  und den
Handelsverband per E-mail an: office@wko.at; office@handelsverband.at;
office@ara.at

● Bitte schickt eure Fotos auch an austria@parentsforfuture.at , damit wir sie auf Social
Media posten können

mailto:office@wko.at
mailto:office@handelsverband.at
mailto:office@ara.at
mailto:austria@parentsforfuture.at
mailto:office@wko.at
mailto:office@handelsverband.at
mailto:office@ara.at
mailto:austria@parentsforfuture.at


Wenn du die Arbeit von Global 2000 zu diesem Projekt unterstützen möchtest, dann
dokumentiere deine Müllsammel-Aktivitäten bitte mit Hilfe der App Dreckspotz, zu
finden unter https://www.global2000.at/dreckspotz.

Alles Wissenswerte rundum Pfandsysteme, Müllvermeidung, findest du auf der
Website von Global 2000 unter folgenden Links:

https://www.global2000.at/publikationen/plastikverschmutzungs-lobby - Wer will ein
Pfandsystem verhindern? - Die Plastikverschmutzung Lobby

https://www.global2000.at/faktencheck-pfandsystem - Faktencheck: Mythen und
Argumente gegen ein Pfandsystem

https://www.global2000.at/news/profiteure-von-einwegmuell - Wer vom Einwegmüll
profitiert

https://www.global2000.at/mehrwegquote-steigern - Mehrweg ist der Weg für eine
ressourcenschonende Zukunft

https://www.global2000.at/einweg-pfandsystem - Wie funktioniert ein
Einweg-Pfandsystem
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